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Mitteilungen des eidg. Oberkriegskommissariates

Richtpreise für Juli und August
Für die Beschaffung von Lebensmitteln und Fourage ausser h a 1 b de r

Waffenplätze gelten für die Monate Juli und August 195 1 nächste-
hende Richtpreise:
Brot: Siehe Januar-Nummer, Seite 21 (3—1 Rp. unter Detailpreis)
Fleisch: Siehe März-Nummer, Seite 78 (Fr. 3.90)
Käse: Siehe März-Nummer, Seite 78 (Fr. 4.56 bzw. 4.64 und Fr. 4.33 bzw. 4.28)
Milch: Siehe Januar-Nummer, Seite 21 (2 Rp. unter Kleinverkaufspreis)
Heu: Siehe Mai-Nummer, Seite 136 ('Fr. 16.— bzw. 12.50)
Stroh: Siehe Mai-Nummer, Seite 137 ('Fr. 8.— bzw. 5<—)

Verlegung der Bureaux

Das OLK., das bisher teilweise am Sulgenamveg und teilweise an der Marziii-
Strasse seine Bureaux besass, hat anfangs Juni neue Räumlichkeiten bezogen in

einem modernen Verwaltungsgebäude ..Schänzli" an der Viktoriastrasse 85 (hinter
dem Kursaal). In diesem Gebäude sind neben dem Bureau des Oberkriegskom-
missärs und dem Sekretariat alle 5 Sektionen des OKK. untergebracht:

1. Sektion: Personelles und Ausbildung (Chef: Oberst F. Studer)
2. Sektion: Verpflegungswesen (Chef: Oberst A. Steiger)
3. Sektion: Magazinwesen, Tankanlagen u. Betriebsstoffe (Chef: Oberst H. Tobler)
4. Sektion: Kasernen- und Liegenschaftswesen (Chef: Oberst W. Merkli)
5. Sektion: Rechnungswesen (Chef: Oberst E. Bielen

Neben dem OKK. haben im ,.Schänzli" ihre Bureaux noch eingerichtet:
die Abteilung für Flugwesen und Fliegerabwehr des EMD.
die Abteilung für Veterinärwesen des EMD.
die Kriegsmaterial-Verwaltung des EMD.
einige Bureaux der Hauptbuchhaltung und
das eidg. Veterinäramt des EVD.

Die telephonische Verbindung aller Bureaux geht über die Bundeshauszentrale
Tf. Nr. (031) 61; als Adresse genügt: Eidg. Oberkriegskommissariat, Bern 22.

Aus dem Militär-Amtsblatt

Organisation des Heeres

Die Nr. 3 des SMA. vom 15. Juni enthält den Beschluss der Bundesversamm-

lung betr. die Organisation des Heeres (Truppenordnung) vom 26.4.1951, über
den wir unsere Leser schon in der November-Nummer 1950 einlässlich orientiert
haben. Wir verweisen auf jene Ausführungen.
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Militärstrafrecht
In der gleichen Nummer werden Abänderungen des Militärstrafgesetzes und

der Militärstrafgerichtsordnung bekannt gegeben. Der betr. Ausgabe des SMA.

liegt ein Exemplar der Broschüre Nr. A 61 d bei, betitelt ,,M i 1 i t ä r - S t r a f -

rechtspflege", in dem das Militärstrafgesetz, die Militärstrafgerichtsorck
nung und militärstrafrechtliche Erlasse mit allen Abänderungen bis 1. Juli 1951

zusammengestellt sind.

Rechnungswesen der Militärjustiz
Schliesslich verweisen wir noch auf die in Nr. 3/51 des SMA. publizierte

„Verordnung über das Rechnungswesen der Militärjustiz" vom 29. Mai 1951. Sie

enthält Ergänzungen zum VR., das grundsätzlich auch für die Rechnungsführung
bei den Militärgerichten gilt. Als Rechnungsführer wird vom Grossrichter je-
weils ein Gerichtsschreiber bestimmt. Im Aktivdienst kann dagegen dem Militär-
gericht ein Rechnungsführer (Fourier, HD.-Rechnungsführer) zugeteilt werden.

Zeitschriftenschau

Nichtrostender Stahl

Bei der Prüfung nichtrostenden Stahlblechs (mit 20 u/o Chrom, 9,5 o/n Nickel
und 0,8 go Mangan) wurde bei Behandlung mit 4»/uiger Essigsäure (48 Stunden)

pro cm- Fläche spektrographiert nur eine Chrommenge von 0,11 gamma (1 gamma
'/ looo in der Lösung gefunden. Nickel war auch mit dieser empfindlichen

Methode bei starker Konzentration der Lösung nicht nachweisbar, entnehmen wir
einer Notiz des Laboratoriums des eidg. Gesundheitsamtes in den „Mitteilungen
aus dem Gebiete der Lebensmitteluntersuchung und Hygiene" Heft 5 6 1950.

„Bei L'mrechnung auf einen grösseren Kochbehälter, wie solche in Militär-
k liehen und Kantinen Verwendung finden, würde sich bei diesen extrem
ungünstigen Verhältnissen nur mehr eine Menge von 0,00003 g — 30 gamma
Chrom auf 1 kg bzw. Liter Speise ergeben, was hygienisch als durchaus belanglos
anzusehen ist." r.

Bücher und Schriften

Der Redaktion sind zwei Bücher zugestellt worden, die jedoch wegen Ferien-
abwesenheit des Redaktors für Fachtechnisches erst in der August-Nummer be-

sprochen werden können:

Churchill Memoiren. Der erste Teil des vierten Bandes: „Die Sturmflut aus

Japan", Alfred Scherz Verlag Bern und

Soldaten im Feuer. Gedanken zur Gefechtsführung im nächsten Krieg. Von
S. L. A. Marshall. Verlag Huber K Co. A. G., Frauenfeld.
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